
Benzinpreise: Über 2 € pro Liter – rasanter Preisanstieg in wenigen
Tagen
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Die Treibstoffpreise an den Zapfsäulen sind seit einigen Tagen wieder sehr stark
gestiegen, insbesondere für Dieselkraftstoff. Der Treibstoffrabatt der Regierung
von 30 Cent ist allerdings immer noch in Kraft.

Die französischen Autofahrer haben es in diesen tagen doppelt schwer. Der Kraftstoff wird an
den Tankstellen immer knapper und wenn ein glücklicher Autofahrer eine funktionierende
Zapfsäule findet, muss er einen hohen Preis bezahlen. Seit Anfang der Woche liegt der Preis
für einen Liter Benzin sogar bei einigen Supermarktketten wieder über 2 € pro Liter.

Was sind die Gründe für diesen Preisanstieg?
Die Ölpreise sind seit einer Woche wieder spürbar gestiegen. Der Preis für ein Barrel (159
Liter) der europäischen Referenzsorte Brent lag am Dienstagabend bei 93,58 $. Die
ölexportierenden Länder, die in der Opec+ zusammengeschlossen sind, haben beschlossen,
ihre Produktion zu senken, um die Preise trotz eines weltweiten Kontext steigender Preise
noch weiter zu erhöhen. Und natürlich wirken sich die Schwierigkeiten bei der Versorgung der
Tankstellen in Frankreich und die dadurch entstandene hohe Nachfrage der Autofahrer auf
das Preisniveau aus.

Wird die Situation von einzelnen Tankstellen missbraucht?
Nutzen angesichts der aktuellen Situation, in der es aufgrund des Streiks in mehreren
TotalEnergies- und Esso-ExxonMobil-Raffinerien zu Treibstoffengpässen kommt, einige
Tankstellen die Situation aus, um die Preise in die Höhe zu treiben? Ja, wenn man dem
Regierungssprecher glauben darf. Olivier Véran prangerte am Dienstag auf RTL
„Streikprofiteure“ an, die ihre Preise aufgebläht hätten. „Das ist abnormal“.

Können Tankstellen abgestraft werden?
Können Tankstellen mit besonders hohen Preisen vom Staat bestraft werden? Die Ministerin
für den Energiewandel, Agnès Pannier-Runacher, hat die Durchführung von Preiskontrollen
beauftragt. Bisher wird von der Exekutive noch keine Bestrafung von Tankstellen mit
missbräuchlich hohen Preisen diskutiert.

Sind die Kraftstoffpreise frei?
Im Gegensatz zu Zigaretten, bei denen die Preise von der Regierung festgelegt werden, sind
die Kraftstoffpreise völlig frei. Der Staat gibt keine Mindest- oder Höchstpreise vor. Jede
Tankstelle legt einen öffentlichen Verkaufspreis fest, der sich nach dem Preis des Rohöls, den
Vertriebskosten und den Steuern richtet. Der Barrelpreis und vor allem die Konkurrenz sind
die wichtigsten Indikatoren für die Festlegung des Verkaufspreises.


